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Ausland.
I» Breslau ist der bekannte Au-

genarzt Dr. H. Cohn aus dem Leben
geschieden.

von Baden im engsten Familienkreise
seinen 3». Geburtstag.

Freiherr Bodo von Hodenberg,
der letzte Kultusminister des König,
reich« Hannover, feierte in HildeSheim
seinen 8l). Geburtstag.

AuS Dresden wird gemeldet,

daß wegen zu niedrigen Wasserstandes
in der Elbe der regelmäßige Schiffahrts-
betrieb hat eingestellt werden müssen.

?ln der Republik Salvador ist

daß dort der namhafte Ophthalmologe
der deutschen Karl Ferdinands - Uni-
versität in Prag, Pros. W. Czermack,
Selbstmord begangen hat.

?Zu Perlach in Oberbayern ist
die Vorsteherin des Erholungsheims
armer Kinder, Frau Zeiler, unter der

Anklage des mehrfachen KindeSmor-
deS in Hast genommen worden.

Prof. Bergmann und sein As-
sistent Dr. Bier sind aus Berlin in
Constanlinopel eingetroffen, um den

ärztliche Behandlung zu nehme».
Nach dem veröffentlichten Bericht

aus dem Bezirk des General-ConsulalS
Berlin ist die Ausfuhr aus dem Deut-
schen Reich nach den Vereinigten Staa-
ten in gewaltiger Zunahme begriffen.

Aus ihrem Landgut bei Osterode,
Ostpreußen, sind Frau Reinhard und

ihre Nichten von einem Pflegesohn der

Deutsche Getreide - Produkten-
Händler wollen ein Zusammengehen

wirken, um die amerikanischen Cer-
lifikate für den MaiSexpvrt zu bekäm-
pfen.

Durch das letzte Erdbeben in
Südamerika sind auch die Strohfelder

gefügt worden ist.
Eine Schwägerin des österreichi-

schen Erzherzogs und Thronfolgers
Franz Ferdinand, Gräfin Sidvnie
Eholek, ist in da» Kloster der ?DameS
du Sacre Coeur" zu Bregenz in Vor-
arlberg eingetreten.

In Perficn'S Hauptstadt soll eine
deutsche Schule errichtet und damit
einem dringenden Bedürfniß abgeholfen
werde». Die Anregung hierzu gab der

deutsche Gesandte, Gras Rex, der jetzt

nach China versetzt wurde.
Prinz Albrecht von Preußen und

Regent des HerzogthumS Braunschweig

starb am Schlag, von dem er betroffen
worden war. Der Verstorbene, ein
Sohn des gleichnamigen Prinzen und

Bruder» Kaiser Wilhelms 1., wurde am

8. Mai 1837 geboren.
?ln Berlin werden die in der

sranzösischen Presse veröffentlichten
Auslassungen, daß die Wahl des

Deutschen P. Franz Xaver Wernz
zum General des Jesuiten-Ordens
durch den deutschen Kaiser veranlaßt
worden sei, für lächerlich erklärt.

Die Panama-Canal-Commifsion
verkaufte unlängst auf dem JsthmuS
von Panama einen bedeutenden Vor-
rath von alten Maschinentheilen, die
von der sranzösischen Panama-Gesell-
schast dort gelassen waren, und erzielte
dasür die Summe von LKO.tXX).

Die ?Union des russischen Volk"
hat in Odessa in der ganzen Stadt an
Mauern, Zäunen und auch an Litsaß-
säulen Plakate anschlagen lassen, aus
denen da« russische Volk aufgefordert
wird, die Jude» auszurotten. Diese
Aufforderung hat überall die größte

Ausregung verursacht.
Die Amme des kleinen Kaiser-

Enkel», eine schlichle Berliner Bür-
gerSsran, ist für ihre Dienste reich be-

lohnt worden. Sie hat von der Kai-
serin und der glückliche» Mutter ihres
Pfleglings, der Kronprinzessin Eecelie,
prächtige Brillantbrochen und vom
Kronprinzen ein Geldgeschenk von acht-
zehnhundert Mark erhalten.

Ganz plötzlich lösten sich gewallige
Erdiiiasjen von dem steilen Abhang des

da» Slädlchen Kwareki in Rußland fast
vollständig einschließende» Gebirges
und verschütteten die ganze Ortschaft.
Etwa 255 Personen soll darin lebendig

Vieh und Pserde getödtet und Obst-
und Gemüsegärten verwüstet worden.

Vermischte« Inland.
In Oklahoma City wüthete ein

heftiger Rcgensturm, der große» Scha.
den aiirichtetc.

Ueberschwemmungen haben die
Stadt Purcell im Indianer Territori»
um beinahe vollständig zerstört.

In Omaha. Neb., sollen der EiS-
trnst und auch der Kohlentrust von

Großgeschworenen untersucht werden.

In 39 Zechen der Philadelphia

ck Reading Jrou Co., in den Schuyl-

kill-Distrikten, ist die Arbeit wieder aus.

Flottensekretär Bonaparte hat
bekannt gegeben, daß Euslace B. Rogers

zum Ober-Zahlmeister der Flotte er-

nannt werden soll.
Mayor Francis G. V. KeeSling,

der das erste Bataillon der Küste».
Artillerie in San Francisco befehligt,

hat seine Stelle niedergelegt.

Auf der Reise nach Baltimore
wurden dem New Jorker Juweienhänd-
ler Solomon Urbach Diamanten im
Werthe von k4o,ol>l> gestohlen.

Fräulein Ethel Roosevell, die
Tochter des Präsidenten, wurde in
Oyster Bay während einer Spazierfahrt
aus dem Buggy geschleudert und leichl
verletzt.

?ln den Anchor Zechen der
Reading Co. bei PollSville, Pa.,

brennt ein Feuer, das vor 37 Jahren
ausbrach, heute noch eben so stark wie

vor Jahren.
?ln Middletown, Ct., wo wäh-

rend des letzten Jahres fast nur
Mädchen geboren wurden, ist siir die

Geburt eines Knaben eine bedeutende
Prämie ausgesetzt.

?lm Alter von 80 Jahren starb
in Goshen, Ind., Aaron B. Williams,
der ein Original war und sich damit
briistete, in seinem Leben nie ein Bad
genommen zu haben.

Elliot Woods, der Aussicht füh-
rende Architekt im Kapitol zu Washing-

ton. hat die Pläne sür einen herrlichen
Justizpalast, in dem das Bundes Ober-
gericht untergebracht werden soll, fertig
gestellt.

DistriktSanwalt Bell in Phila-
delphia will die Entdeckung gemacht
haben, daß die City Trust Safe De-
posit ä- Security Co. durch krumme
Transaktione» zum Bankerott getrieben
worden ist.

John G. Leishman, der Bot-
schafter der Vereinigten Staaten in
Constanlinopel, soll nun endlich im
Laufe der nächsten Wochen in feiner
Eigenschaft als Botschafter vom Sultan
empfangen werden.

?ln Chicago haben verkrüppelte
Angestellte von Elsenbahngesellschaf-
ten eine Union gegründet, um die
Durchführung mehrerer im Interesse
ihres körperlichen Wohlbefindens noth-
wendiger Reformen durchzusetzen.

Nach dem Bericht des Statisti-
kers im geologischen VermeffungS-
Deparlement der Regierung wurden in
den Vereinigten Staaten im Jahre
19(15 392,191,341 Tonnen Kohlen zum
Gesammlwerlh von t47K,75K,9KZ Pro-

Der unlängst aus der Reise von
Hamburg nach New Uork verstorbene
Millionär Herman Oelrich« hat sein
ganzes Vermögen seinen Geschwistern
vermacht und seine Gattin sowie seinen
Sohn im Testament gar nicht berück-
sichtigt.

In Ossinning, N. A., wurde
Graf Hans Ferdinand v. Hochberg, an-
geblich der Sproß eine» alten AdelSge-

schlechles in Deutschland, mit einer
Handschuhverkäuserin namens Ernestine
Carow, die er in Berlin kennengelernt
und mit der er sich gegen den Willen sei-
ner Ellern verlobt hatte, getraut.

Au» Sydney, N. S., wurde der

New Uorker .World" milgetheilt, daß
die Jacht des Herrn A. I. Moxham
von Lorain, Ohio, in der Nähe der
Küste von Labrador mit sämmtlichen
Mannschaften und Passagieren, unter

denen sich die Mitglieder der Familie
Maxham'S befanden, gesunken ist.

Eine 89 Jahre alte Wittwe,

Frau Emily White, die au« ihrer
Wohnung, No. 3116 Armour Avenue,
Chicago, gewaltsam ausgewiesen wer-

de» mußte, weil sie keine Miethe be-
zahlte, behauptet, eine Enkelin de? be>

rühmten Patrick Henry zu sein. Sie
wurde im Armenhaus untergebracht.

Die Union Oil Co. von San
Francisco hat da» Legen ihrer Leitung«,
röhren über den Isthmus von Panama
beendet und wird in etwa einem Monat
imstande sein, Städte an der Küste des

Atlantischen Oceans mit Heiz- und

Brennöl zu versorgen. Das ganze
System der Leitungsröhren über den
JsthmuS ist 52 Meilen lang.

Peoples' Rational Bank
am Schlich des Geschäftes, 4. September 19W.
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Beamten.
CyroS T. Jone», Präs. ThoS, Sprague, Vi» Präs. Geo. T. Tunham, Kassien.

von Direktoren.

Ber. Staaten Niederlage.

Ehrender Tribut.
Der K. Oktober, der Deutsche Tag,

wird in diesem Jahre dadurch eine ganz
besondere Bedeutung und Weihe erhal-
ten, daß an diesem Tage aus der

letzten Ruhestätte des Mannes, dessen
Wirken die Entstehung diese» Tages
in erster Reihe zu verdanken ist, des

Dr. Gottfried Theodore Kellner, ein,
von den Deutschen Philadelphia'S ge-

fetztes, schlichte» Denkmal enthüllt
werden wird. Die Anregung zur Er-
richtung dieses Tributs der Pietät
und der Anerkennung an da» Anden-
keu de» Verstorbenen ging vom
.Männerchor," dem ältesten Gesang-

verein in den Vereinigten Staaten,
aus, welchem Dr. Kellner seit langen

Jahre» als Milglied und Beamter
angehört hatte und in dessen Kreisen
er am liebsten verweilte. Der aus
polirlem Granit hergestellte, zwölf
Fuß hohe Denkstein wird folgende

Inschrift tragen:

?Dem deutschen Freiheitskämpfer,
dem deutsch-amerikanischen Journali.
sie» und VolkSmann und Mitbegründer
des Deutschen TageS, Dr. Gottfried
Theodor Kellner, geboren am 27.
August 1819, gestorben am 15. Mai
1898, in ehrender Erinnerung gewid-
met von den deutschen Bürgern der
Stadt Philadelphia, am S. Oktober
1905."

PulajeneS rächen sich.
Nach einer au» Manila in San

Francisco eingetroffenen Depesche grif-
fen PulajeneS eine Abtheilung des 24.

Infanterie - Regiments, das aus
Farbigen besteht, an. verwundeten
acht und tödteten zwei Soldaten. Sie
wurde dann nach einem hitzigen Kampfe
von den Truppen in die Flucht geschla-

gen. In der daraus folgenden Nacht
machten die PulajeneS einen Angriff auf
das Lager der farbigen Truppen. Auch
bei dieser Gelegenheit kam es zu einem
blutige» Ringen, da» mit einer vollstän-
digen Niederlage der PulajeneS endete.
Diese waren in Wuth gerathen, weil
die BuudeStruppen wegen der Ermor-
dung de» Lieutenant» Rocoe Treadwell
von der Kundschafter - Abtheilung an

ihnen blutige Revanche genommen hal-
ten.

Ein Rechtsanwalt von Washington,
D. C., behauptet, die Entdeckung ge-
macht zu haben, daß die von Präsident

setzeskrast erlangt hat und niemals

nicht verkürzte» Wörterbuch al» Richt-
schnur für Rechtschreibung englischer

gen Gewährsmanne» hat das BundeS-
Obergericht dieses Gesetz für konstitu-
tionell erklärt.

Dr. David Jayne Hill, der Conful
der Vereiniglen Staaten in den Nieder-
landen. der augenblicklich in geheimer

Mission in der BundeShauplstadt
weilt, erklärte, daß die nächste Friedens-

den wird. Nach dem Dafürhalten de»

Herrn Hill wird diese Conserenz deshalb
von großer Wichtigkeit sein, weil sich
infolge der Rundreise unseres Staats-
sekretärs wahrscheinlich sämmtliche süd-
amerikanische Republiken daran be-

theiligen werden.

AuS dem Manöverfelde des 16.
Armeekorps bei Trier kommt die Kunde
von einem höchst beklagenSwerthen Un-
glück. Während einer Uebung, an wel-

cher auch Artillerie theilnahm, explodir-
ten plötzlich mehrere Protzkasten mit acht-
zig Geschaffen, und die Explosion ver-
breitete Unheil und Verderben. Meh-
rere Mannschaften wurden durch die

Sprengstücke schwer verletzt und eine
Anzahl Pserde zerrissen. Um die Ur-
sache des Unglücks festzustellen, ist so-
fort eine strenge Untersuchung eingeleitet
worden.

Die feinsten Druckarbeiten in der Stadt,
Liefert die Office des .Wochenblatt."
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Die ?unabhängige Liga" von New
Jork hat nach einer sehr stürmischen
Sitzung ihre Convention mit der No-
minativ» eines vollständigen Tickets, an

dessen Spitze Wm. R. Hcarst als Gou>
verneurscandidal steht, zum Abschluß
gebracht. Stürmisch war die Sitzung

nicht etwa deshalb, weil in
hitzigen Debatten die erregten Geister
auf einander platzten, sondern weil
die Wogen der Begeisterung manch.

Jubel per Akklamation ausgestelltten
Candidaten sind: William Randvlph
Hearst, Gouverneur; LewlS Sluyve-

sant Chanler von Ducheß, Vice-Gou-
verneur; John S. Wahlen von Mon-
roe, Staatssekretär; George A. Füller
von Jefferfon Staats - Schatzmeister;
Dr. C. H. W. Auel von Erie, SlaatS-
Auditvr; Frank L. Gelhman von
TompkinS, Staats. Ingenieur, und

Ober > Staatsanwalt John Ford
von New Kork. In seiner Rede, die
Hearst vor der Convention hielt, nach-
dem er von einem zu diesem Zweck
speziell ernannten Comite aus die
Bühne geleilet worden war, sagte
er, daß sein Programm weder soziali-
stisch noch irgendwie sonst extrem sei,
sondern daß er darin reines Ainerika-
nerthum vertrete.

In PittSburg ist die Nachricht einge-

troffen, daß Herr Camille Mercader,

ciner der begabtesten der Ingenieure der

Carnegie Steel Co. und Präsident
de» PittSburger Zweige« de» Deutsch-
Amerikanischcn Techniker - Verbau-
des, im St. John Hospital zu Phila-
delphia verstorben ist. Herr Merca-
der erblickte vor 4« Jahren in Oester-
reich das Licht der Welt und war

1889 nach Amerika gekommen. In
feinem Fache widmete er sich haupt-

sächlich Problemen, die zur Verbesse-
rung von Maschinen führten. Herr
Chas. M. Schwab wußte den talent-
vollen Ingenieur zu schätzen und

stand in freundschaftlichen Bezieh»»,
gen zu ihm. Der Verstorbenes war

Präsident des Technischen Verein»,

Mitglied der Ingenieur - Gesellschaft
von West Pennsylvania, Direktor de»

Deutschen Cinb» und Mitglied de»

Union Club«. Die Leiche wird nach
der alten Heimath überführt werden.

abgehallenen Confercnz, faßle der Prä-
sident dei, Entschluß, Kriegssekretär
Taft und den stellvertretenden StaatS-

legung der Streitigkeiten geltend zu
machen. Eine diesbezügliche Zuschrift
wurde dem cubanischen Gesandten für
die Vereinigten Staaten, Senor Oue-
fada. zugestellt, in der ausdrücklich
darauf hingewiesen wird, daß die Ri-

ten und absolut zuverlässigen Nach-
richten zu der Ueberzeugung gekommen
ist, daß der öffentliche Friede ernstlich
bedroht und werthvvlleS Eigenlhum
von Amerikanern bedroht ist.

zu erwägen, ob die Wahl der Reserve-
Offiziere durch die aktiven Offiziere in
ihrer jetzigen Form beizubehalten sei
oder ob hierin eine Aenderung einge-
führt werden sollte, und dann darüber
Bericht zu erstatten. Zugleich wird
betont, daß sich ein Wechsel empfehle,
um den häufigen Klagen, daß Juden in
Preußen geflissentlich von der Wahl zu
Reserve-Offizieren ausgeschlossen wer-
den, ein Ende zu machen.

In dem Fort Worth, Texas, Stadt-

feinen Plan ausführen zu können, da»
Holzwerk in seiner Zelle an. Das Feuer
breitete sich schnell aus, und ehe John-
son heraus kommen konnte, war er von

schrie um Hilfe; doch als e» der Feuer-
wehr gelang, seine Zelle zu erreichen,
war er bereit» eine Leiche.
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